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ROSENBERG – HEIMAT ZUKUNFTSFÄHIG GESTALTEN 

Vorstellung Beteiligungsergebnisse und Zwischenbericht GEK 

Gemeinderat Rosenberg, 20.02.2024

Sandra Öchslen   
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AGENDA

1. Bürgerbeteiligung mit Ergebnissen     

2. Gemeindeentwicklungskonzept und MOGENA           

3. Geplante Maßnahmen           

4. So geht‘s weiter!   
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1. Bürgerbeteiligung mit Ergebnissen        
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4 AUFTAKTVERANSTALTUNGEN 
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ERGEBNISSE 

▪ Stärken und Schwächen der einzelnen Ortsteile 

▪ Ideenwerkstätten – Beispiele: 

▪ Bronnacker: 

▪ Dorfgarten als Treffpunkt mit E-Bike-Ladestation

▪ Grillplatz in Ortsnähe 

▪ Bringdienst zur Nahversorgung  

▪ Sindolsheim: 

▪ Umgestaltung Rathaus

▪ Leerstandsmanagement 

▪ Trimm-dich-Pfad 

▪ Neugestaltung Bachlehrpfad 

▪ Hirschlanden: 

▪ Radlertreff

▪ Backhäusle 

▪ Elektroauto fürs Dorf, Obstbaumpflanzungen 

▪ Rosenberg: 

▪ Kneippbecken 

▪ Sitz-Inseln im Ort

▪ Mountain-Bike-Strecke 



KLÄRLE – GESELLSCHAFT FÜR LANDMANAGEMENT UND UMWELT MBH6

JUGENDWORKSHOP 

▪ 14.11.2023, DGH Hirschlanden 

▪ 11 Teilnehmende 

▪ Ideen: 

▪ Aufwertung Bolzplatz zum Treffpunkt bei Kindergarten/ 

Sportanlagen in Rosenberg 

▪ Jugendraum Rosenberg – Aufwertung (kurzfristig), 

Verlegung an neuen Treffpunkt (mittelfristig)

▪ Jugendclub Hirschlanden: neue Anschaffung in Eigenregie  

▪ Vertretung Jugendlicher im Ortschafts- und Gemeinderat 

▪ Verbindung der Jugendliche in den 4 Ortschaften –

gemeinsame Aktivitäten 
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VEREINSWORKSHOP 

▪ 14.11.2023, Rathaus Rosenberg 

▪ 16 Vereine und ehrenamtliche Gruppen aus allen Ortsteilen  

▪ Herausforderungen: 

▪ Fehlender Nachwuchs, Helfer, Übungsleiter / Überalterung der 
Mitglieder 

▪ Kein Interesse an Vereinslaben 

▪ „Immer die Gleichen“ – es fehlen „Macher“, Zugpferde

▪ Fehlende Motivation und Eigeninitiative

▪ Keine Regelmäßigkeit, Verpflichtung eingehen 

▪ Bürokratie und Vorschriften, Kostenentwicklung  

▪ „VereinsFit“ für die Zukunft: 

▪ Vereinsbeauftragter/übergreifendes Vereinsgremium

▪ Vernetzung und Kooperation unter den Vereinen 

▪ Nachwuchs werben, Übungsleiter ausbilden 

▪ Neue Veranstaltungen mehrerer Vereine und Gruppen 

▪ „Tag der Vereine“ 

▪ Regelmäßige Vereinstreffen 
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BEFRAGUNG ZUR LEBENSQUALITÄT  

▪ Laufzeit 4 Wochen von Dezember 2023 bis Januar 2024 

▪ 212 Rückmeldungen 

▪ 119 analog

▪ 93 digital
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ERGEBNISSE 
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ERGEBNISSE 
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ERGEBNISSE 



KLÄRLE – GESELLSCHAFT FÜR LANDMANAGEMENT UND UMWELT MBH12

STÄRKEN UND SCHWÄCHEN 
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BIS 29.2: BEFRAGUNG ZU BAUVORHABEN

▪ Fördermöglichkeiten ELR 

▪ Umfassende Modernisierung 

▪ Erweiterung/Aufstockung von Wohnraum 

▪ Umnutzung von Gebäuden

▪ Ortsbildgerechte Neubauten 

▪ Neugründung, Übernahme, Erweiterung 

Einrichtung zur Grundversorgung 

▪ Verlagerung aus Gemengelage, Erweiterung, 

Neuansiedlung von Gewerbe 

▪ Gemeinschaftseinrichtungen 

▪ Bisher 5 Rückmeldungen 
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2. Gemeindeentwicklungskonzept und MOGENA           
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GEK / MOGENA 

▪ Entwicklungskonzept mit Bestandsaufnahme, Zielen und Maßnahmen zu

▪ Flächensparende Siedlungsentwicklung

▪ Demographische Entwicklung

▪ Schutz von Natur und Landschaft, insbesondere kommunaler Klimaschutz und 

Klimaresilienz

▪ Weiteren Themen der Gemeindeentwicklung 

▪ Inhalt

▪ Bestandsaufnahme und Bewertung 

▪ Festlegung von Zielen und Größenordnungen 

▪ Unterstützung für Klimaschutz und Klimaresilienz

▪ Strategien zur Zielerreichung

▪ Projekte und Maßnahmen  
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MOGENA 

▪ NEU: 

▪ Schwerpunkt Kommunaler Klimaschutz und Klimaresilienz

▪ Alle Projekte sollen einen Beitrag dazu leisten 

▪ Budget von 5 Mio. Euro  

▪ Abgabe der 25-seitigen Kurzbewerbung bis Ende Mai 2024

▪ Darstellung des Mittelbedarfs während des Anerkennungszeitraums  



KLÄRLE – GESELLSCHAFT FÜR LANDMANAGEMENT UND UMWELT MBH17

3. Geplante Maßnahmen          
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MASSNAHMEN
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4. So geht‘s weiter!  
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ZEITPLAN 

28.02.
•Ortsbesuch Regierungspräsidium Karlsruhe und Landratsamt  

29.02.
•Befragungsende zu geplanten Bauvorhaben  

Feb. –
Mai 

•Erarbeitung GEK und MOGENA-Bewerbung 

05/24

•Vorstellung in öff. Gemeinderatssitzung und Beschlussfassung

•Abgabe MOGENA-Bewerbung bis Ende Mai 2024

Sommer 
24

•Fertigstellung GEK 

•MOGENA-Auswahl durch Land/RP 

09/24
•Erste ELR-Antragstellung im Rahmen von MOGENA 
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VIELEN DANK !

NOCH FRAGEN?


